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Überbetriebliche
Lehrlingsunterweisung



 
 
 

Standorte 
Die Überbetriebliche Lehrlingsunterweisung wird an folgenden Standorten 
durchgeführt: 
 

Handwerkskammer Dortmund 
 

� Bildungszentrum Ardeystraße  

Ardeystraße 93
 

44139 Dortmund 
 

� Bildungszentrum Hansemann  

Barbarastraße 7
 

44357 Dortmund 
 

� Bildungszentrum Körne  

Lange Reihe 62  
44143 Dortmund 

 
� Bildungszentrum Ruhr 

Springorumallee 10  
44795 Bochum 

 
� Bildungszentrum Soest 

Am Handwerk 4  
59494 Soest 

 
 
 
 
 
 
Die überbetrieblichen Ausbildungslehrgänge in allen unseren 
Bildungsstätten werden mit Mitteln des Landes Nordrhein-Westfalen, 
des Bundes und der Europäischen Union gefördert. 
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Elektrotechniker/-in  
Elektroniker/in Energie- und Gebäudetechnik 
G-ETEM1/03 Bearbeiten, Montieren und Installieren 

G-ETEM2/03 Messen und Analysieren 

G-ETEM3/03 Informationstechnische Systeme 

ET1/04 Installieren und Prüfen elektrischer Systeme 

ET2/04 Installieren von Systemkomponenten und Netzwerken 

ET3/04 Errichten und Prüfen von Steuerungen 

ETE1/04 Errichten und Prüfen von Antriebssystemen und Kompensationsanlagen 

ETE2A/04 Errichten und Prüfen von Systemen der Gebäudekommunikation (Telekommunikation) 

ETE2B/04 Errichten und Prüfen von Systemen der Gebäudekommunikation (Empfangstechnik) 

ETE3/04 Errichten, Konfigurieren und Prüfen von Gebäudeleitsystemen und Fernwirkeinrichtungen 
 
Elektroniker/-in für Maschinen- u. Antriebstechnik 

G-ETEM1/03 Bearbeiten, Montieren und Installieren 

G-ETEM2/03 Messen und Analysieren 

EMA1/04 Maschinelle Materialbearbeitung 

 

 

Fahrzeuglackierer/-in 
G-MF/07 Gestalten, Formen und Beschichten eines Objektes mit werkstattgebundenen/stationären Arbeits- und 

Lackierverfahren 

FL1/04 Gestalten und Beschichten eines Fahrzeugteils oder einer Oberfläche 

FL2/04 Dekorative Gestaltung und Lackierung eines Serienteiles oder Objektes 

FL4/04 Reparaturlackierung eines Fahrzeuges oder Fahrzeugteiles 

FL5/04 Design- und Effektlackierung eines Fahrzeuges, Fahrzeugteiles oder Objektes 

 
 

Feinwerkmechaniker/-in 
Feinwerkmechaniker/-in (alle Schwerpunkte) 
G-MET/12 Grundlagen der Metallbearbeitung 

G-FEIN1/12 Fügen und Umformen 

G-FEIN2/12 Maschinelles Spanen auf Werkzeugmaschinen 

CNC1/04 Programmieren und Spanen auf nummerisch gesteuerten Werkzeugmaschinen 

CNC2/04 Bearbeiten auf unterschiedlichen Werkzeugmaschinen 

CNC3/11 Erstellung eines CAD-/CAM-Projektes 

STEU1/04 Steuerungstechnik I 

STEU2/04 Steuerungstechnik II 

SCHLF/07 Schleifen 
 
Feinwerkmechaniker/-in (Schwerpunkt Maschinenbau) 
FUE3/04 Fügetechnik Schutzgasschweißen MAG 

 

 

Fotograf/-n 
FOTO1/11 Aufnahme-, Beleuchtungs- und Messtechnik sowie Ausarbeitung von Fotos an Beispielen  

digitaler/analoger Aufnahmeverfahren 

FOTO2/11 Digitale Aufnahmetechnik, Bildbearbeitung und -ausgabe 

FOTO3/11 Fotografische Bildgestaltung und Bildkonzeption 

FOTO5/11 Medientechnik, Aufnahme-, Schnitt- und Tontechnik, Erarbeiten von Konzeptionen und  
Herstellen von Multimedia-Präsentationen 

FOTO6/11 Farbsicheres Drucken 

FOTO7/11 Computergenerierte Bilderstellung mittels CGI-Software (Computer Generated Imaging) 

 

 

Friseur/-in 
FRI1/16 Klassische Friseurtätigkeit 

FRI2/16 Modische Friseurtätigkeiten 

FRI5/16 Kosmetik und Nagelmodellage 
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Gebäudereiniger/-in 
G-GEB1/01 Schäden an Oberflächen durch Umwelteinflüsse 

G-GEB2/01 Schadensverhütung durch Oberflächenschutz und Baustoffkonservierung 

GEB1/10 Rationeller Einsatz und Umgang mit Geräten und Maschinen für spezielle Arbeiten an textilen, Holz-  
 und Steinoberflächen 

GEB2/10 Sonderreinigung von elektrischen Anlagen, Beleuchtungsanlagen, Fernreiseverkehrsmitteln und  

 Gegenständen der Raum- und Gebäudeausstattung sowie von Freiflächen 

GEB3/10 Tätigkeiten in Krankenhäusern, Altenheimen, Schwimmbädern, lebensmittelverarbeitenden 

Betrieben, sanitären Anlagen in Sportstätten und Schulen sowie in Industriebereichen 

GEB4/10 Schädlingsbekämpfungs- und Vergrämungsmaßnahmen und in und an Gebäuden sowie auf 
Freiflächen 

GEB6/10 Rationeller Einsatz und Umgang mit modernen Geräten und Maschinen 

 
 

Gerüstbauer/-in 
G-GBA/15 Grundlagen zum Einsatz und Bau moderner Gerüste 

GBA1/13 Fachgerechter Einsatz und Bau moderner Gerüste, Teil 1 

GBA2/13 Fachgerechter Einsatz und Bau moderner Gerüste, Teil 2 

 

 

Glaser/-in 

T-G5A Fensterbau-, Beschlag- und Montagetechnik: Fensterrahmen aus Holz 

 
 

Informationstechniker/-in 
Geräte- und Systemtechnik 
IT3/00 Programmiertechnik in der betrieblichen Anwendung 

IT4/00 Instandsetzungs- und Wartungstechnik 

IT5/00 Digitale Bild- und Videoverarbeitung 

IT6/00 Systemtechnik und Kundenbetreuung 

 
Bürosystemtechnik 

BUE1/00 Funktion und Einsatz digitaler Farbkopiersysteme 

BUE2/00 Konzipieren u. Installieren von PC-gestützten Kommunikationssystemen 

BUE3/00 Verkaufs- und Präsentationstechniken 

 

 

Installateur/-in und Heizungsbauer/-in 
Anlagenmechaniker/-in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 

G-IH1/03 Bearbeitungsverfahren fachbezogener Rohrwerkstoffe 

G-IH2/03 Fügetechnik 

G-IH3/03 Elektrotechnik und deren Sicherheitsmaßnahmen 

IH1/03 Montagetechnik 

IH2/03 Gerätetechnik Wasser 

IH3/03 Elektrische Komponenten und Verdrahtungstechnik 

IH4/03 Gerätetechnik Wärme 

IH5/03 Elektro-, Mess-, Steuer- und Regelungstechnik 

IH6/03 Kundenorientierte Auftragsbearbeitung, Inbetriebnahme, Instandhaltung 

IH7/03 Systemorientierte Auftragsbearbeitung 

IH8A/08 Fachbezogenes Gasschweißen – Teil I 

IH8B/08 Fachbezogenes Gasschweißen – Teil II 

 

 

Karosserie- und Fahrzeugbauer/-in 
Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker/-in (alle Fachrichtungen) 
G-K1/05 Grundlagen der Werkstoffbearbeitung 

G-K2/05 Grundlagen der Fahrzeuginstandsetzungstechnik 

G-K3/05 Messtechnische Grundlagen der Fahrzeugelektrik,-elektronik, -pneumatik und -hydraulik 

KFM1/05 Karosserie-Instandhaltungstechnik I MAG- und RP-Schweißen 

KFM2/05 Karosserie-Instandhaltungstechnik II Umformtechnik 

KFM3/05 Karosserie-Instandhaltungstechnik III MIG-Löten,  MIG-Schweißen, Weich- und Hartlöten 

KFM5/05 Mess- und Prüftechnik II 

KFM6/05 Oberflächentechnik 
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Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker/-in (Fachrichtung: Karosseriebau- und 
Karosserieinstandhaltungstechnik) 

KFM4/05 Mess- und Prüftechnik I 
 
Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker (Fachrichtung: Fahrzeugbautechnik) 

KF2/05 Fahrwerks- und Bremsentechnik für Nutzfahrzeuge 

 
 

Kaufmann/-frau für Büromanagement 
G-BUEM/14 Grundlagen der Büromanagements 

BUEM1/14 Kundenorientierte Geschäftsprozesse 

BUEM2/14 Informationsverarbeitung 

BUEM3/14 Finanzbuchhaltung und Informationsgewinnung für das Controlling 

BUEM4/14 Auftragskalkulation, -planung und -steuerung 

BUEM5/14 Personalverwaltung 

 
 

Kraftfahrzeugtechniker/-in 
Kraftfahrzeugmechatroniker/-in (alle Schwerpunkte) 

G-K1/15 Reparaturtechnik 1 - Kfz-Elektrik 

G-K2/15 Reparaturtechnik 2 - Kfz-Mechatronik 

G-K3/15 Reparaturtechnik 3 - Service und Wartung an Fahrzeugen 

G-K4/15 Reparaturtechnik 4 - Kfz-Instandsetzung 

K1/15 Diagnosetechnik 1 - Elektrische Fahrzeugsysteme 

K3/15 Diagnosetechnik 3 - Fahrwerk/Bremse 

K4/15 Diagnosetechnik 4 - Hochvolttechnik 
 
Kraftfahrzeugmechatroniker/-in (Schwerpunkte Motorradtechnik, Nutzfahrzeugtechnik, 
Personenkraftwagentechnik und System- und Hochvolttechnik) 

K2/15 Diagnosetechnik 2 - Motormanagement 

K5/15 Diagnosetechnik 5 - Kfz-Datenübertragung 

K6/15 Diagnosetechnik 6 - Verknüpfte Fahrzeugsysteme 

Kraftfahrzeugmechatroniker/-in (Schwerpunkt Karosserietechnik) 

K7/15 Karosserietechnik 1 - Verbindungstechniken 

K8/15 Karosserietechnik 2 - Teilersatz 

K9/15 Karosserietechnik 3 - Oberflächentechnik 

 
Land- und Baumaschinenmechatroniker/-in 

G-LBM/05 Fahrzeugelektrik an Land- und Baumaschinen 

FUE1/04 Fügen und thermisches Trennen (Elektro-Handschweißen) 

FUE2/04 Schutzgasschweißen 

LBM1/05 Hydraulik und Elektronik an Land- und Baumaschinen 

LBM2/05 Fehlerdiagnose und Instandsetzung an Land- und Baumaschinen 

LBM4/05 Antriebs- und Fahrwerkstechnik 

LBM5/05 Motorentechnik in Land- und Baumaschinen 

 

 

Maler/in und Lackierer/-in 
G-MBF/03 Gestalten, Formen und Beschichten eines Objektes 

MB1/04 Gestalten einer Fassade 

MB2/04 Gestalten eines Innenraumes 

MB3/04 Gestalten eines Messestandes 

MB4/04 Gestalten eines Ladengeschäftes 

MGI1/04 Gestalten und in Stand halten einer Fassade 

MGI2/04 Gestalten eines repräsentativen Eingangsbereiches 

MGI3/04 Gestalten eines Einrichtungsgegenstandes 

MGI4/04 Gestalten eines historischen Treppenhauses 
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Metallbauer/-in 
Metallbauer/-in (alle Fachrichtungen) 

G-MET/12 Grundlagen der Metallbearbeitung 

G-MET1/13 Bearbeiten und Umformen von Blechen und Ventilen 

G-FUE/04 Fügen und Umformen (Metall-Schutzgasschweißen MAG- ST) 

FUE1/04 Fügen und thermisches Trennen (Elektro-Handschweißen) 

FUE2/04 Schutzgasschweißen 

FUE-WIG/14 Wolfram-Schutzgasschweißen 

MAG/10 Fügen und Richten (Metall-Schutzgasschweißen - MAG) 

MET-ELT/07 Grundlagen der Elektrotechnik und Schutzmaßnahmen 
 

Metallbauer/-in (Fachrichtung Konstruktion) 

METKT1/04 Montieren und Prüfen von steuerungstechnischen Systemen 

METKT2/04 Bearbeiten von Leichtmetallen und Edelstahl 

METKT3/07 Schließ- und Sicherheitssysteme montieren, einstellen und prüfen 

 
 

Raumausstatter/-in 
G-R/06 Ausgewählte Techniken der Kernqualifikationen im Raumausstatter-Handwerk 

R1/06 Belagstechniken 

R2/06 Wand- und Deckenbekleidung und -beschichtung 

R3/06 Polstertechniken 

R4/06 Raumdekoration mit Licht-, Sicht- und Sonnenschutz 

 

 

Schilder- u. Lichtreklamehersteller/-in 
SCHI2/06 Digitale Scanverfahren, Bildbearbeitung und Ausgabeverfahren 

SCHI3/06 Montieren, Installieren und Prüfen elektrischer Beleuchtungssysteme 

 

 

Stufenausbildung Bau 
Hochbau/Ausbau/Tiefbau 

G-ST/BAU im 1. Lj. 17 Wochen plus 3 Wochen Zusatzqualifikation 

ST/BAU im 2. Lj. 11 Wochen plus 2 Wochen Zusatzqualifikation und  

im 3 Lj. 4 Wochen 

 

 

Tischler/-in 
G-TI/99 Einführungslehrgang Tischler 

G-TSM1/99 Einführung in das Arbeiten an Holzbearbeitungsmaschinen  
TSM2A/99 Sicheres Arbeiten an Holzbearbeitungsmaschinen 

TSM3/99 Projektbezogene Arbeiten an Holzbearbeitungsmaschinen  
TSO1/99 Grundlagen der Oberflächenveredlung 

TSO2/99 Oberflächenveredlung 

 

 

Zahntechniker/-in 
G-ZAHN1/00 Herstellen von extra- und intraoralen Registrierhilfen und deren Umsetzung in den 

Kieferbewegungssimulator (KBS) 

ZAHN1/12 Herstellen von totalen Unterkiefer- und Oberkieferprothesen nach System  
ZAHN2/12 Herstellen von herausnehmbarem Zahnersatz als Modellguss  
ZAHN3/12 Herstellen von kieferorthopädischen Geräten 

ZAHN4/12 Angewandte CAD-/CAM-Technik 

ZAHN5/12 Angewandte Frästechnik und Verarbeitung von Geschieben 

 

 

Zweiradmechatroniker/-in 
Zweiradmechatroniker/-in (alle Fachrichtungen) 

G-ZR1/16 Werkstoff und Bearbeitungsverfahren 

G-ZR2/16 Elektrik und Elektronik 
 

Zweiradmechatroniker/-in (Fachrichtung Motorradtechnik) 

ZR-M1/16 Service- und Wartungsarbeiten  
ZR-M2/16 Herstellen und Anpassen von Fahrzeugen 

ZR-M3/16 Diagnose Motorradsystemen 

ZR-M4/16 Instand setzen von Motorradbaugruppen 
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Zweiradmechatroniker/-in (Fachrichtung Fahrradtechnik) 

ZR-F1/16 Herstellen und Montieren eines Fahrrades 

ZR-F2/16 Service- und Wartungsarbeiten  
ZR-F3/16 Kommunikation mit dem Kunden 

ZR-F4/16 Instandhaltung von Fahrradkomponenten 
 

Fahrradmonteur/-in 

ZR-F1/16 Herstellen und Montieren eines Fahrrades  
ZR-F2/16 Service- und Wartungsarbeiten 

ZR-F3/16 Kommunikation mit dem Kunden  
ZR-F4/16 Instandhaltung von Fahrradkomponenten 
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Auf den folgenden Seiten finden Sie:

Allgemeine Teilnahmebedingungen ó

 ó Anmeldeformulare

 ó Wegbeschreibungen

WWW.HWK-DO.DE

Bei uns trifft Theorie 

auf Praxis. 

Und Motivation 

auf Karriere. 

Weitere Hinweise



Allgemeine  Teilnahmebedingungen*

1. Veranstalter, Rechtsträger

Diese Teilnahmebedingungen gelten für alle 
Bildungsmaßnahmen (Lehrgänge), die durch 
die Handwerkskammer Dortmund als Veran-
stalter durchgeführt werden. 

Grundsätzlich stehen die Bildungsmaßnah-
men der Handwerkskammer Dortmund jedem 
offen. Sofern für die Zulassung zur Prüfung be-
sondere Zulassungsvoraussetzungen gelten, 
müssen diese erfüllt werden. Die Teilnahme 
an einer Bildungsmaßnahme begründet nicht 
den Anspruch auf Prüfungszulassung. 

2. Vertragsabschluss

Mit der verbindlichen Bestätigung der Anmel-
dung kommt der Vertrag zustande.

3. Gebühren / Entgelte

Die Lehrgangsgebühren/Lehrgangsentgelte 
werden mit Zugang des Gebührenbescheides/
der Rechnung fällig.

4. Zahlungsbedingungen, Ratenzahlung

Bei Beantragung von Ratenzahlungen werden 
die Einzelheiten in einer individuellen Vereinba-
rung zwischen dem Teilnehmer und dem Veran-
stalter festgelegt. Kommt es zu keiner Einigung 
hierüber, schuldet der Teilnehmer die Gebühr/
das Entgelt gemäß Ziffer 3. Ein Anspruch auf Ra-
tenzahlung besteht nicht. 

5. Rücktritt des Teilnehmers

Bis spätestens 14 Tage vor Lehrgangsbeginn 
kann der Teilnehmer durch schriftliche Erklä-
rung gegenüber dem Veranstalter zurücktreten. 
Für den Zeitpunkt des Rücktritts ist der Zugang 
der Rücktrittserklärung bei dem Veranstalter 
maßgebend. 

Vom 13. Tag vor Lehrgangsbeginn (erster Tag 
nach Ablauf der vorgenannten Rücktrittsfrist) 
bis zum Tag des Lehrgangsbeginns ist ein Rück-
tritt in der vorgenannten Form mit folgender 
Maßgabe möglich:

Der Veranstalter kann einen pauschalierten 
Schadensersatz in Höhe von

 ó 50 % der Gebühr/des Entgeltes bei Lehr-
gängen mit einer Dauer bis 120 Unter-
richtsstunden 

 ó 30 % der Gebühr/des Entgeltes bei Lehr-
gängen mit einer Dauer bis 240 Unter-
richtsstunden 

 ó 15 % der Gebühr/des Entgeltes bei Lehr-
gängen mit einer Dauer über 240 Unter-
richtsstunden 

verlangen. 

Kann der Teilnehmer den Nachweis erbrin-
gen, dass dem Veranstalter ein wirtschaftlicher 
Nachteil nicht oder wesentlich niedriger als der 
genannte pauschalierte Schadensersatz ent-
standen ist, so hat der Veranstalter nur einen 
Zahlungsanspruch in Höhe des nachgewiese-
nen wirtschaftlichen Nachteils. 

6. Kündigung durch den Teilnehmer nach 

Lehrgangsbeginn 

Die Kündigung muss schriftlich erfolgen. Zur 
Fristwahrung gilt das Datum des Poststempels. 

Bei berufsbegleitenden Lehrgängen bzw. Teil-
zeitschulen ist eine Kündigung mit einer Frist 

von 3 Monaten zum Monatsende möglich. Bei 
Vollzeitlehrgängen bzw. Tagesschulen ist eine 
Kündigung mit einer Frist von 4 Wochen zum 
Monatsende möglich. 

Die Lehrgangsgebühr/das Lehrgangsentgelt 
ist bis zum Ende der Kündigungsfrist anteilig 
zu zahlen. Kann der Teilnehmer den Nachweis 
erbringen, dass dem Veranstalter durch die 
Kündigung kein oder ein wesentlich niedrige-
rer wirtschaftlicher Nachteil entstanden ist, 
so hat der Veranstalter nur einen Zahlungs-
anspruch in Höhe des nachgewiesenen wirt-
schaftlichen Nachteils.

7. Rücktritt durch den Veranstalter

Der Veranstalter ist berechtigt, bei ungenü-
gender Beteiligung, Ausfall eines Dozenten 
oder anderen zwingenden Gründen bis zum 
Beginn des Lehrgangs diesen abzusagen. Be-
reits bezahlte Gebühren/Entgelte werden 
erstattet; weitergehende Ansprüche des Teil-
nehmers, insbesondere Schadenersatzansprü-
che, sind ausgeschlossen.

8. Computernutzung

Der Teilnehmer ist verpflichtet, die Software nur 
für Schulungszwecke zu nutzen, nicht zu verviel-
fältigen, zu ändern oder an Dritte weiterzuge-
ben bzw. Dritten nutzbar zu machen. Genauso 
dürfen Zugangsdaten nicht an Dritte weiterge-
geben werden bzw. Dritten nutzbar gemacht 
werden. Des Weiteren ist der Teilnehmer nicht 
berechtigt, Konfigurationen an Hard- und Soft-
ware sowie Installationen fremder Software und 
externer Daten ohne Zustimmung des Dozenten 
durchzuführen. Urheberrechte sind zu beachten.

9. Internetnutzung

Der Teilnehmer darf den Internetzugang der 
Schulungscomputer nicht für schulungsfremde 
Zwecke nutzen. Schulungsfremde Zwecke sind 
insbesondere das Aufrufen oder Downloaden 
von Seiten mit z. B. pornografischen, politisch 
radikalen, gewaltverherrlichenden oder volks-
verhetzenden Inhalten. Ferner dürfen keine Up-
loads durchgeführt werden.

10. Hausordnung / Internatsordnung (optional)

Der Teilnehmer hat die Hausordnung und ggf. 
die Internatsordnung zu befolgen.

11. Ausschluss von Lehrgängen 

Der Veranstalter kann den Teilnehmer, der 
die jeweilige Lehrgangsgebühr/das jeweili-
ge Lehrgangsentgelt oder die entsprechende 
Rate nicht bezahlt hat, von der weiteren Teil-
nahme durch Kündigung des Vertrages aus-
schließen. Ebenso kann der Veranstalter in 
den Fällen verfahren, in denen der Teilnehmer 
die Vorschriften der Computer- und Internet-
nutzung (Ziffer 8 u. 9) sowie die Hausordnung 
(Ziffer 10) nicht beachtet oder die Durchfüh-
rung des Lehrgangs gefährdet. Der Teilnehmer 
hat einen ggf. zu verantwortenden Schaden 
zu ersetzen. Die Pflicht zur Entrichtung der ge-
samten Lehrgangsgebühr/des gesamten Lehr-
gangsentgeltes bleibt in diesem Fall bestehen.

12. Haftung

Bei Diebstahl oder Beschädigung des Eigen-
tums eines Teilnehmers während des Aufent-
haltes am Lehrgangsort haftet der Veranstalter 
nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. 

13. Sonstiges

Im Falle der Unwirksamkeit einzelner Klauseln 
der vorstehenden Allgemeinen Teilnahme-
bedingungen bleibt die Wirksamkeit der an-
deren Bestimmungen unberührt. Im Übrigen 
gelten die Bestimmungen des Bürgerlichen 
Gesetzbuches. 

Widerrufsrecht bei außerhalb von Geschäfts-

räumen geschlossenen Verträgen und Fernab-

satzverträgen

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen 
ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn 
Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. Um 
Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns

Handwerkskammer Dortmund 
Bildungszentrum
Ardeystraße 93

44139 Dortmund
Fax-Nr.:  0231 5493-608

E-Mail:  bz.ardeystrasse@hwk-do.de

mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit 
der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) 
über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu wider-
rufen, informieren. Sie können dafür das unter
http://www.hwk-do.de/widerrufsformular 
zu beziehende Muster-Widerrufsformular ver-
wenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, 
dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist 
absenden.

Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir 
Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhal-
ten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit 
Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich da-
raus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lie-
ferung als die von uns angebotene, günstigste 
Standardlieferung gewählt haben), unverzüg-
lich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab 
dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung 
über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns ein-
gegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden 
wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ur-
sprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es 
sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas 
anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen 
wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen 
während der Widerrufsfrist beginnen soll, so 
haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu 
zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, 
zu dem Sie uns von der Ausübung des Wider-
rufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unter-
richten, bereits erbrachten Dienstleistungen im 
Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag 
vorgesehenen Dienstleistungen entspricht.

(Stand: 13.06.2014)

*) Wegen der besseren Lesbarkeit wird in den 
Allgemeinen Teilnahmebedingungen die männ-
liche Form verwendet, es sind aber ausdrücklich 
beide Geschlechter gemeint.
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Verbindliche Anmeldung

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Allgemeinen Teilnahmebedingungen an.

Bildungszentrum Handwerkskammer Dortmund

Ardeystraße 93

44139 Dortmund

Fax 0231 5493-608

Persönliche Angaben

Name/Vorname:

Geburtsdatum/-ort:

Straße:

Ort:

Telefon/Mobiltelefon:

Fax:

E-Mail:

Firma:

Straße:

Ort:

Telefon:

Fax:

E-Mail:

Rechnung an: Privat:  Firma: 

Ort: Datum:

Unterschrift:

Lehrgang/Seminar:

Kursbeginn:

Kosten:

Lehrgang/Seminar:

Kursbeginn:

Kosten:
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Verbindliche Anmeldung

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Allgemeinen Teilnahmebedingungen an.

Bildungszentrum Handwerkskammer Dortmund

Ardeystraße 93

44139 Dortmund

Fax 0231 5493-608

Persönliche Angaben

Name/Vorname:

Geburtsdatum/-ort:

Straße:

Ort:

Telefon/Mobiltelefon:

Fax:

E-Mail:

Firma:

Straße:

Ort:

Telefon:

Fax:

E-Mail:

Rechnung an: Privat:  Firma: 

Ort: Datum:

Unterschrift:

Lehrgang/Seminar:

Kursbeginn:

Kosten:

Lehrgang/Seminar:

Kursbeginn:

Kosten:
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Wegbeschreibungen

Handwerkskammer Dortmund, 

Bildungszentrum Ardeystraße

Ardeystraße 93

44139 Dortmund 

Telefon 0231 5493-0

Telefax 0231 5493-405

bz.ardeystrasse@hwk-do.de

www.hwk-do.de

Öffentlicher Nahverkehr:

Haltestelle: Westfalenhallen

U-Bahn: U45, U46

Haltestelle: Max-Planck-Gymnasium

Bus: 450, 448 E

DB-Bahnhof: Signal-Iduna-Park

Regional-Bahn: RB 52, 53, 59

Regional-Express: RE 57

Von A45 (aus Richtung Oberhausen):

am AK DO-West auf A40/B1  

(Richtung Dortmund),

Ausfahrt WDR / SfH / Messe-West,  

links „Im Rabenloh”

Von A45 (aus Richtung Hagen, Frankfurt):

DO-Süd auf B54 (Richtung Dortmund),  

Ausfahrt Stadtkrone

Autobahnverbindungen

Von A40/B1  

(aus Richtung Bochum, Essen): 

Ausfahrt DO-Mitte, links „Im Rabenloh”

Von A44/B1 (aus Richtung Unna, Soest):

auf B54 (Richtung Hagen, Frankfurt),

Ausfahrt Stadtkrone

Stand: September 2014

Bildungszentrum Hansemann

Barbarastraße 7

44357 Dortmund

Telefon 0231 5493-700

Telefax 0231 5493-860

bz.hansemann@hwk-do.de

Öffentlicher Nahverkehr:

Haltestelle:  DO-Mengede Bf

Bus: 289, 470, 472, 472 E,473,  

 475,  482, NE 13/14, AST

Schnellbus: SB 24

Regional Express: RE 3

Schnellbahn: S 2

Autobahnverbindungen

Von A40/B1: am AK DO-West 

auf A45 (Richtung Oberhausen)

Ausfahrt Bodelschwingh

Von A42: bis AK Castrop-Rauxel-Ost 

Ausfahrt Bodelschwingh

Von A1 (aus Richtung Bremen):

auf A2 (Richtung Dortmund),

Ausfahrt Mengede

Von A1 (aus Richtung Köln):

auf A45 (Richtung Oberhausen),

Ausfahrt Bodelschwingh

Stand: Februar 2010

Parkplätze

Kostenfreie Parkplätze befinden sich 

auf dem Gelände des Bildungszentrums.

Parkplätze

Kostenfreie Parkplätze befinden sich 

auf dem Gelände des Bildungszentrums.
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Wegbeschreibungen

Stand: Januar 2016
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Stand: Januar 2016
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Bildungszentru  m enröK

Lange Reihe 62

44143 Dortmund

Öffentlicher Nahverkehr:

Haltestelle: Dortmund Körne-West

Schnellbahn:  S 4

Bildungszentrum Ruhr

Springorumallee 10

44795 Bochum 

Öffentlicher Nahverkehr:

Haltestelle: Springorum

Bus:  354, 360, 394

Haltestelle: Springorumallee

Bus:  388

Autobahnverbindungen

Von Münster A43:

Abfahrt Bochum-Gerthe, rechts auf den

Castroper Hellweg (wird zum Sheffield-

Ring), Abfahrt Weitmar/Innovationspark 

Springorum, links auf die Wasserstraße, 

links in die Springorumallee

Von Köln/Wuppertal A43:

Abfahrt Bochum-Querenburg/Ruhr Uni-

versität, links auf die Universitätsstraße, 

an der Universität vorbei, links auf den 

Sheffield-Ring (Richtung Essen),

Abfahrt Weitmar/Innovationspark Springo-

rum, links auf die Wasserstraße, links in die

Springorumallee

Von Essen/Düsseldorf A40:

Abfahrt Bochum Stahlhausen, rechts auf 

die Wattenscheider Straße, erste Straße 

rechts auf den Donzek-Ring (wird zum 

Oviedo-Ring), Abfahrt Weitmar/Innovati-

onspark Springorum, rechts auf die Was-

serstraße, links in die Springorumailee

Von Dortmund A40:

Abfahrt Bochum-Harpen, Ausfahrt auf den

Castroper-Hellweg (wird zum Sheffield-

Ring und später zum Oviedo-Ring)

Abfahrt Weitmar/Innovationspark Springo-

rum, links auf die Wasserstraße, links in die

Springorumailee

Von A45 (aus Richtung Oberhausen):

am AK DO-West auf A40/B1  

(Richtung Dortmund),

Ausfahrt links „Voßkuhle“,  

rechts „Im Defdahl“, links „Lange Reihe“

Autobahnverbindungen

Von A40/B1 (aus Richtung Bochum, Essen): 

Ausfahrt links „Voßkuhle“,  

rechts „Im Defdahl“, links „Lange Reihe“

Von A40/B1 (aus Richtung Unna, Soest): 

Ausfahrt rechts „Voßkuhle“,  

rechts „Im Defdahl“, links „Lange Reihe“

Von A45 (aus Richtung Hagen, Frankfurt):

DO-Süd auf B54 (Richtung Dortmund),  

Ausfahrt Rheinlandamm/B1 Richtung Unna

Ausfahrt links „Voßkuhle“,  

rechts „Im Defdahl“, links „Lange Reihe“
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Wegbeschreibungen

Stand: Januar 2016
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Schleswiger Ring

Schwarzer Weg

Paderborner Landstraße

Bildungszentru  m tseoS

Am Handwerk 4

59494 Soest

Öffentlicher Nahverkehr:

Haltestelle: Bahnhof

Regional-Bahn:  RB 89, RB 59 

Regional-Express:  RE 1

Haltestelle: Schleswiger Ring 

Bus: R 36

Haltestelle: Vor dem Schültingertor/ 

 Hugo-Kückelhaus-Weg

Bus:  C 8

Autobahnverbindungen

Von A44, Ausfahrt Soest Ost, in Richtung 

Soest abbiegen. 

An der zweiten Ampel links in den 

Weslarner Weg, dann im Kreisverkehr 

die erste Ausfahrt auf den Danziger Ring 

nehmen. Den zweiten Kreisverkehr an der 

2. Ausfahrt Schleswiger Ring verlassen und 

in die erste Straße rechts Am Handwerk 

einbiegen. 

Falls Sie ein Navigationsgerät verwenden, 

geben Sie als Zieladresse bitte „Vor dem 

Schültinger Tor 80“ ein.
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